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Sehr geehrte Anwender,  

das Update auf die RA-MICRO Version 2025 ist erschienen. Diese kann vorab von der 
Homepage heruntergeladen werden. An alle Anwender wird diese in der ersten Woche 2025 
geliefert.  

Wie stets fasst die Jahresversion alle Programmänderungen des Vorjahres zusammen und 
enthält die gesetzlich notwendigen Anpassungen auf den Jahreswechsel. Näheres entneh-
men Sie bitte den Aktuellen Hinweisen.  

30 Jahre, eine Generation nach der Schaffung der RA-MICRO Windows Version, ist die Zeit 
gekommen für die Neuentwicklung einer neuen RA-MICRO Generation. Die Zukunft wird 
zweifellos zunehmend geprägt sein von der KI Unterstützung der Kanzleitätigkeiten; für 
die KI Integration in RA-MICRO ist eine Programmneuentwicklung zwingend erforderlich. 
Diese neue RA-MICRO Programmversion trägt den Namen „RA-MICRO Cockpit“ – in bild-
licher Anlehnung an einen Copiloten, der darin Platz hat und unterstützend begleitet. In 
der RA-MICRO Version 2025 liefern wir die ersten 13 Programme von RA-MICRO Cockpit 
aus, siehe Anlage 1.  

Deren Nutzung ist vorerst optional, je Programm und Arbeitsplatz kann die Nutzung aus-
gewählt werden in den allgemeinen Einstellungen. Neu entwickelt als RA-MICRO Cockpit 
Version wird das gesamte RA-MICRO Grundmodul. Die aktuelle Version der RA-MICRO 
Kanzleisoftware bezeichnen wir zur Unterscheidung zu RA-MICRO Cockpit künftig als RA-
MICRO Standard.  

Grundmodul ist der Oberbegriff für alle RA-MICRO Programme, die nicht zu den RA-MICRO 
Spezialmodulen Gebühren, Finanzbuchhaltung, Mahnverfahren, Zwangsvollstreckung, No-
tariat gehören. Für die Spezialmodule gibt es derzeit keine Pläne einer Neuentwicklung 
mangels Bedarfs, da diese auf bestem Leistungsstand sind, der durch eine Neuentwicklung 
nicht zu verbessern wäre und weil es auch auf dem aktuellen und absehbaren Stand der 
KI Entwicklung aufgrund der Komplexität der Materie keine sinnvollen und sicheren KI An-
wendungen dafür gibt. Die RA-MICRO Spezialmodule werden wie bisher engagiert weiter-
entwickelt und programmtechnisch aktualisiert:  

- In der Version 2025 ist eine neu geschriebene OP-Liste enthalten, die in der Be-
nutzung gleichartig ist.  
 

- Ferner wurde in zweijähriger Entwicklung und Erprobung eine neue, produktivere 
Buchenmaske geschaffen. Deren Nutzung ist derzeit noch optional, ab 2025 ist die 
für Neukunden nur verfügbar und wir gehen davon aus, dass Ende 2025 die Um-
stellung zwingend wird; daher empfehlen wir allen Anwendern im Laufe 2025 auf 
die neue Buchenmaske umzustellen. Eine Darstellung der neuen Buchenmaske 
enthält die Anlage 2. 
 

- Die Version 2025 enthält die Erweiterungen für E-Rechnung. Dazu informieren im 
Detail die Anlage 3 sowie Videos in der RA-MICRO Mediathek. Neu ist der E-Rech-
nung-Betrachter, mit dem der Informations-Inhalt einer E-Rechnung dargestellt 
wird.  
 

- Über die vielfältigen Anpassungen an gesetzliche Vorgaben in RA-MICRO ZV und 
Notariat informiert die Anlage 4.  

https://www.ra-micro-online.de/mediathek/


 

 

Umstellungsoption auf die RA-MICRO P-Version  

RA-MICRO Standard ist in zwei technisch unterschiedlichen, aber inhaltlich gleichen, 
Versionen im Einsatz, als „Turbo-Version“ und „P-Version“ (Performance Version). Die 
Turbo-Version war vor 20 Jahren technisch sehr fortschrittlich, eine erste Virtualisierung 
von Software. Die Turbo-Technologie ist heute nicht mehr zeitgemäß und kollidiert 
zunehmend mit Windows Updates, sodass wir allen Anwendern empfehlen, auf die 
technisch modernere und auch schnellere P-Version umzustellen. Dies ist sehr einfach 
automatisiert möglich, soll aber unter Aufsicht von Fachpersonal, dem Vor-Ort-Partner oder 
dem RA-MICRO Technischen Supportcenter erfolgen.  

 

Umstellungsoption auf die RA-MICRO SQL Version  

Alle zukünftigen RA-MICRO Programm-Neuentwicklungen setzen den Microsoft SQL Server 
voraus. Dieser ist bis zu einer Datenbankgröße von 10 GB kostenlos, diese Grenze 
unterschreiten derzeit noch fast alle RA-MICRO Kanzleien. Wir empfehlen grundsätzlich, 
die RA-MICRO Datenhaltung auf SQL umzustellen. Dies ist sehr einfach automatisiert 
möglich, soll aber unter Aufsicht von Fachpersonal, dem Vor-Ort-Partner oder dem RA-
MICRO Technischen Supportcenter erfolgen. Eine erwägenswerte und von uns empfohlene 
Option ist es, sogleich die Datenhaltung auf den virtuellen RA-MICRO CP Server 
umzustellen, der den SQL Server betriebsfertig installiert enthält. Dieser ist allerdings 
kostenpflichtig mit 20 Euro monatlich je RA-MICRO AP, wobei dieser Preis die 
Fernadministration durch einen RA-MICRO Vor-Ort-Partner enthält. 

 

  



RA-MICRO Cockpit 
 

 

 

RA-MICRO Cockpit ist ein geschlossenes Client-Server System bestehend aus: 

1. Cockpit Client für Windows PC und Macs 
2. Cockpit Server für Windows Hyper-V und Ubuntu Linux Betriebssysteme im Büro 

oder Rechenzentrum 
3. Cockpit Fast & Secure Drive LAN und WAN Verbindung zwischen Client und 

Server 

 

Hinweis: Ab Januar 2025 wird es auf der RA-MICRO Homepage einen RA-MICRO Cockpit 
Testbereich geben, in welchem Testsysteme der Cockpit Betaversion bis zu einer Woche 
im Voraus für einen Tag reserviert werden können. Auch können Sie für Cockpit Vorfüh-
rungen nach Maßgabe der Kapazitäten die RA-MICRO Vor-Ort Partner in Anspruch nehmen. 

 

RA-MICRO Cockpit Client Software  

Hergestellt in neuster Microsoft .NET Desktop Technologie sowie Office Schnittstellen in 
neuester Web-Technologie. Die Entwicklung in wenigen Monaten wurde möglich durch 



 

 

den primären KI Einsatz bei der Codierung, wodurch eine zuvor nicht mögliche Präzision 
und Programmqualität entsteht. RA-MICRO Cockpit (Abkürzung CP) ist die erste bedeu-
tende KI Auswirkung für die Kanzleiorganisation, in der das beginnende KI Zeitalter erfahr-
bar wird. CP ist vorbereitet für die Unterstützung durch KI Assistenten, die in den nächsten 
Jahren folgen wird. CP wurde unter der Zielsetzung höchster Performance, Produktivität 
und Anwenderfreundlichkeit entwickelt – es zeichnet sich durch eine durchgängig einheit-
liche Oberfläche und Bedienlogik aus. CP ist nicht 100% zu dem RA-MICRO Standard Leis-
tungsumfang kongruent: Es enthält viele neue produktivitäts-steigernde Funktionen, aber 
es hat auch Funktionalitäten nicht mehr, die in einer digitalen Kanzlei nicht erforderlich 
erscheinen oder die von nur wenigen Kanzleien genutzt werden, wie wir aus dem anony-
men Tracking der Programmaufrufe der Kanzleien wissen. RA-MICRO Cockpit ist in den SQL 
Datenstrukturen im Bereich Stammdaten (Akten, Adressen, u.a.) und DMS (E-Akte) mit 
RA-MICRO Standard aufwärtskompatibel, aber nicht abwärtskompatibel. Denn CP hat er-
weiterte SQL Datenstrukturen, sodass ein Mischbetrieb zwischen RA-MICRO Standard 
Grundmodul und RA-MICRO CP Client nicht möglich ist; es muss ein Datenupgrade auf den 
RA-MICRO CP Server erfolgen, wenn der RA-MICRO CP Client genutzt werden soll.  

Ein Mischbetrieb zwischen dem RA-MICRO CP Client und den RA-MICRO Standard Spezial-
modulen ist konzeptionell vorgesehen und wird voraussichtlich ab Q2 2025 ausschließlich 
für Neukunden installiert. In diesem Fall enthält der RA-MICRO PD dann nur noch die Pro-
grammaufrufe für die RA-MICRO Standard Spezialmodule Gebühren, Fibu, ZV, Notariat.  

In der RA-MICRO Standard Version 2025 sind die in der Anlage 1 näher beschriebenen 13 
RA-MICRO CP Programme enthalten als Auskoppelung aus dem Leistungsumfang des RA-
MICRO CP Clients, die mit RA-MICRO Standard Datenstrukturen kompatibel sind. Es wird 
auch bei allen weiteren CP Entwicklungen der Fall sein, dass neue CP Programme, die mit 
RA-MICRO Standard kompatibel sind, in RA-MICRO Standard leistungserweiternd integriert 
werden. In Q1 2025 ist für RA-MICRO Standard die Integration von den CP Neuentwick-
lungen RA-MICRO CP Fristen und Kalender vorgesehen, die datenkompatibel zu RA-MICRO 
Standard entwickelt werden konnten.  

 

RA-MICRO Cockpit Server Software  

Der Cockpit Server ist ein virtueller Linuxserver, der an beliebigen Orten, in der Kanzlei 
oder im Rechenzentrum, laufen kann. Dieser hält auf Microsoft Server SQL die RA-MICRO 
Daten und führt zentrale Dienste wie Volltextsuche, OCR, RestAPI, aus. Voraussetzung für 
den Betrieb des CP Servers ist eine gute Internet-Verbindung mit guter Upload Rate, diese 
ist in einem Rechenzentrum besser als in der Kanzlei und daher grundsätzlich die Methode 
der Wahl, – oft haben die Kanzleien diesbezüglich Sicherheitsbedenken, der Betrieb in der 
Kanzlei ist eine ebenso produktive Lösung, – das ist eher eine Komfortfrage. RA-MICRO hat 
sich für seine eigene CP Nutzung nach Tests mit Rechenzentren für die 1&1 Tochter Strato 
entschieden, die Internet Verbindungs-Performance war am besten und die Preise sind sehr 
günstig, ein Linux Server bis 500 GB Speicher kostet nur 20 Euro monatlich, 1 TB Speicher 
40 Euro monatlich, 2 TB Speicher 120 Euro monatlich. Für die gebotene tägliche Datensi-
cherung muss man die doppelten Beträge hinzurechnen, man kann aber auch die tägliche 
Datensicherung auf ein NAS Gerät in der Kanzlei durchführen (beides zu tun ist die beste 
Option, Datensicherung muss immer mindestens mit zwei verschiedenen Systemen erfol-
gen). 



 

 

Diese beispielhafte Preisangabe erfolgt, um zu verdeutlichen, dass der RA-MICRO CP Ser-
ver eine sehr erhebliche Kostenreduktion der teuersten Kanzlei-EDV Komponente Server 
ermöglicht: keine aufwendigen Serversysteme mehr, aufgrund des Linux Betriebssystems 
auch keine Microsoft Lizenzkosten mehr. Oft ist ein Terminal Server entbehrlich, jedenfalls 
ist ein CP Server eine ideale Ergänzung zu Terminal Server Systemen, weil insbesondere 
die Anwälte mit ihren Laptops oder MacBooks direkt auf den CP Server zugreifen können 
und dadurch den Terminal Server entlasten, und so dessen Stabilität und Performance 
erhöhen und den Hardware-Bedarf für den Terminal Server reduzieren; wir empfehlen allen 
Terminal Server Nutzern die Erweiterung um einen CP Server in Betracht zu ziehen und 
sich diesbezüglich mit dem RA-MICRO Vor-Ort Partner zu beraten. Im Preis von 20 Euro 
monatlich je RA-MICRO Lizenzarbeitsplatz ist die Fernadministration durch einen RA-MICRO 
Vor-Ort Partner enthalten.  

Der RA-MICRO CP Server kann sowohl mit RA-MICRO Standard Clients als auch mit RA-
MICRO CP Clients genutzt werden.  

 

RA-MICRO Cockpit Fast & Secure Drive (FSD) Software  

FSD ist eine technologisch gänzlich neuartige Entwicklung speziell für die besonderen Be-
dürfnisse der Arbeitsweise von Anwaltskanzleien, – exklusiv bei RA-MICRO, unseres Wis-
sens weltweit ansonsten nicht verfügbar. Die Daten und die Endgeräte der Nutzer sowie 
weitere Geräte, die auf die Daten zugreifen, wie z.B. ein NAS Gerät für die Datensicherung 
oder der RA-MICRO Cockpit KI Server (s.u.), befinden sich in einem geschützten Bereich, 
so wie das bereits seit längerer Zeit mit einem VPN möglich ist. Was aber einer breiten 
Anwendung einer VPN Lösung entgegensteht, ist die langsame Datenverbindung, weil alle 
Daten in den bekannten VPN Lösungen sequentiell in Paketen übertragen werden, und das 
System dadurch zu langsam für die praktische Nutzung in der Breite ist, – und man ge-
zwungen war, auf Terminal Server für den Internet-Zugriff zu gehen. RA-MICRO CP FSD ist 
eine sehr aufwendige technologische Neuentwicklung, die die Daten auf bis zu 64 Kanälen 
parallel überträgt und dadurch eine zuvor undenkbare Performance im Datenzugriff auf-
weist. Die Performance im Zugriff über das Internet (WAN) ist gefühlt kaum zu unterschei-
den von der Performance im Zugriff im Kanzlei LAN. Dabei ist die Einrichtung des Zugangs 
zum CP Server auf dem RA-MICRO CP Client oder dem RA-MICRO Server höchst einfach: 
den RA-MICRO Cockpit Server im RMO Store abonnieren unter Auswahl eines den CP Ser-
ver fernadministrierenden RA-MICRO Vor-Ort-Partners, und dann im RA-MICRO Standard 
oder CP Client die RA-MICRO Online Zugangsdaten einspeichern; und das war dann schon 
alles, um ein RA-MICRO WAN System mit beliebig vielen Client Arbeitsplätzen in Betrieb zu 
nehmen.  

Einen entscheidenden Vorteil für die anwaltliche Mobilität bietet das FSD WAN bei der Da-
tensynchronisation mit Mobilgeräten, insbesondere der Kalendersynchronisation und der 
iPad E-Akte App Datensynchronisation, die sich auf dem aktuellen Stand der Technik ein-
fach nicht störungsfrei und verlässlich herstellen lassen. Das ist nun anders im FSD WAN: 
hier haben die Mobilgeräte Apps direkten Zugriff auf die Kanzleidaten und den SQL Server, 
– die Apps sind nahtlos synchronisiert und der Download z.B. einer E-Akte in die RA-MICRO 
E-Akte App ist technisch einfach und sicher. Im CP WAN werden auch App Anwendungen 
möglich, die wegen dieser technischen Probleme zuvor nicht angegangen wurden: Es sind 
in der Entwicklung eine iPhone E-Akte App und eine iPhone/iPad App für Zeithonorarerfas-
sung. 



 

 

RA-MICRO Cockpit KI Server  

Wie wird RA-MICRO die Zukunft der Kanzlei-Arbeit im KI Zeitalter gestalten?  

RA-MICRO hat eine sehr breite Erforschung dieser Frage durchgeführt und viele Lösungen 
erwogen. Die gefundene Lösung ist klar und einfach: RA-MICRO setzt auf die lokale KI 
für jede Kanzlei mit einem eigenen KI Server Gerät! Bereits die heute erschwinglich 
verfügbaren KI Geräte von Nvidia, dem KI Hardware „Platzhirsch“, für ca. EVP 2.500 Euro 
bieten eine sehr gute Leistung für die zu leistenden KI Aufgaben. Das kleine Gerät in der 
Größe eines Routers mit geringem Stromverbrauch passt in jede Kanzlei. Da die Entwick-
lung rasch voranschreitet, wird im Laufe der weiteren technischen Entwicklung die Leistung 
der KI Server Geräte Jahr für Jahr weiter steigen, wie wir das im PC Bereich gesehen 
haben, bei tendenziell sinkenden Preisen. Die Daten sind sicher in der Kanzlei abgeschottet, 
man hat höchste Performance, Anonymisierung ist nicht erforderlich, – was will man mehr.  

Der RA-MICRO CP KI Server wird betrieben mit dem neuen Software-Modul: RA-MICRO 
CP KI Services. Dieses beinhaltet die KI Unterstützungsleistungen der Kanzleiarbeit durch 
die KI im RA-MICRO CP Client. Also: Voraussetzung für den Betrieb des CP KI Servers ist 
der Betrieb des RA-MICRO CP Servers, der wiederum Voraussetzung für den Einsatz des 
RA-MICRO CP Clients ist. Das CP KI Server Gerät ist über die RA-MICRO Vor-Ort Partner 
beziehbar, die RA-MICRO CP KI Services kosten 25 Euro monatlich je RA-MICRO Lizenz AP.  

Insbesondere wenn der KI Server später auch Sprachverarbeitung ermöglicht, wird sich in 
der Praxis zeigen, wie viele Benutzer gleichzeitig auf einen KI Server zugreifen können, in 
großen Kanzleien kann es erforderlich sein, mehrere KI Server Geräte einzusetzen.  

Als erste Leistungen der RA-MICRO KI Services sind zum Erscheinen von RA-MICRO CP 
Client verfügbar:  

 

1. Dokumente Zusammenfassungen  

Es werden automatisch durch den KI Server etwa 500 Zeichen lange Zusammenfassungen 
der E-Akte Dokumente erstellt, die dann in der neuen RA-MICRO CP E-Akte, Postkorb (die-
ser heißt in CP Dokumentekorb) im Baum beim Überfahren mit der Maus eingeblendet 
werden, inklusive einer juristischen Klassifizierung des Dokuments angezeigt in der Über-
schrift, wie Klage, Berufung, Urteil usw. Ein großer Zeitgewinn für den Praktiker, sich blitz-
schnell einen Überblick über den Dokumenteninhalt und die Art des Dokuments zu ver-
schaffen. 
 
 
 
 



 

 
 
 

 
 
 

https://youtu.be/XQL4omlTk-A


 

 

 

2. Konversation zur E-Akte  

Man kann schriftlich – später bei einer Folgegeneration des KI Server Gerätes auch in na-
türlicher Sprache – eine Konversation zu einer Aktennummer anfordern. Dann liest sich die 
KI die Akte durch, wobei die Lesedauer je nach Umfang der Akte variiert, aber als kurz 
empfunden wird. Dann kann man ähnlich wie heute z.B. mit Chat GPT zum Akteninhalt 
eine verständige Konversation führen ähnlich wie z.B. mit einem Referendar und Fragen 
zum Inhalt stellen: „Was waren die tragenden Gründe der erstinstanzlichen Entscheidung? 
Wie war der Name des Zeugen?“ Bislang fehlt noch die Anreichung um rechtliches Wissen, 
um Rechtsfragen erörtern zu können; es ist aber bereits in Arbeit, dass wir den Zusatz-
Datenträger im CP KI Server mit Gerichtsentscheidungsdatenbank per Download bespie-
len. Dann kann die KI im CP KI Server das rechtliche Wissen aus der Entscheidungsdaten-
bank in die Konversation einbeziehen. 

 

3. Publisher Funktion  

Der KI Server enthält auch die Jura KI Assistent Software, die die Anonymisierung von 
Dokumenten durchführen kann. Die Publisher Funktion durchsucht automatisch den Doku-
mentenbestand der Kanzlei nach Gerichtsentscheidungen und sendet diese anonymisiert 
an die im Aufbau befindliche RA-MICRO Entscheidungsdatenbank. Wir erwarten diesbezüg-
lich von den Anwendern im Gegenzug zu den mit der KI zur Verfügung gestellten Produk-
tivitätsvorteilen diese Mitwirkung im Interesse der KI Fortentwicklung. Denn wir erhalten 
von keiner Seite Zugang zu Gerichtsentscheidungen, da diese Daten wie bekannt staatli-
cherseits monopolisiert abgeschottet oder in der Hand von Verlagen sind. Derzeit enthält 
unsere Rechtsprechungsdatenbank nur die bundesgerichtliche Rechtsprechung und rund 
250.000 Urteile, die frei im Internet gesammelt wurden, – ein Anfang, aber natürlich nicht 
ausreichend. Um die Kanzlei-KI mit aktueller Rechtsprechung hochleistungsfähig im 
Rechtsbereich zu machen, ist dieses Vorgehen zwingend geboten und es ist notwendig, die 
sich dem anwaltlichen Praktiker hier aufdrängenden Bedenken gegen eine automatisierte 
Versendung zurückzustellen. Die Jura KI Assistent Anonymisierung hat inzwischen einen 
sehr hohen Zuverlässigkeitsgrad erreicht, sodass diese automatische Publizierung vertret-
bar ist. Da die Anwaltschaft über die neueste Rechtsprechung in allen anwaltlich relevanten 
Rechtsfeldern verfügt, entsteht so schnell eine sehr leistungsfähige Rechts-KI in der Kanzlei 
wachsend mit der Anzahl der RA-MICRO KI Services Anwender. Die Entscheidungen werden 
garantiert von uns nur anwaltlichen RA-MICRO KI Anwendern in den KI Services zur Ver-
fügung gestellt, sodass ein Missbrauch der Daten mit an Sicherheit grenzender Wahrschein-
lichkeit ausgeschlossen ist. Verwender von derart von anderen Anwaltskanzleien erlangten 
Entscheidungen sind uns gegenüber vertraglich und mindestens standesrechtlich verpflich-
tet, diese vor Weitergabe an Dritte oder Veröffentlichung auf vollständige Anonymisierung 
zu prüfen, so wie sie dies mit eigenen veröffentlichten Entscheidungen auch tun würden 
und müssen. 



 

 

Was wenig bekannt ist: Aus dem Justizministerium haben wir die Information, dass etwa 
nur 2-3 % der deutschen Gerichtsentscheidungen veröffentlicht sind. Aus welchen Gründen 
die Veröffentlichungs-Entscheidung getroffen wurde von Unbekannten, ist unklar. Ange-
sichts dessen von einer h.M. in der gesamten Rechtsprechung zu sprechen, ist nicht nach-
vollziehbar. Demgegenüber hat die deutsche Anwaltschaft Zugang zu fast allen Gerichts-
entscheidungen. Durch das RA-MICRO KI Server Publisher System kann in der Kanzlei eine 
bessere und aktuellere Rechtsprechungsdatenbank automatisiert auf Gegenseitigkeit der 
teilnehmenden Anwaltskanzleien entstehen, die weitaus besser ist als alles, was derzeit an 
Rechtsprechungsdatenbanken zur Verfügung steht. Anstelle mühsamer Schlagwortrecher-
che fließt dieses Wissen permanent in die Aktionen und Auskünfte der eigenen Kanzlei ein, 
– dann kann eines Tages, wenn die Mehrheit der RA-MICRO Kanzleien einen KI Server hat, 
die h.M. ersetzt werden durch die m.M., die Mehrheitsmeinung der Rechtsprechung, was 
einer Demokratie besser zu Gesicht steht als die autoritäre Struktur der h.M.  

Durch die Publisher Funktion wird die Kanzlei-KI durch den laufenden nächtlich ablaufen-
den Download von neuen Gerichtsentscheidungen – hochgeladen von den anderen Kanz-
leien – von Tag zu Tag automatisch rechtlich klüger. Vorgesehen ist, dass es eine Auswahl 
von Rechtsgebieten geben wird, die man für den Download abonnieren kann.  

Die zu erwartenden Datenmengen der Gerichtsentscheidungen können in der Kanzlei un-
schwer und kostengünstig durch an den KI Server angeschlossene Datenträger, insbeson-
dere ein NAS Gerät, gespeichert werden. 

 

4. Ausblick 

In Planung für 2025 sind die KI Unterstützung des CP Posteinganges durch Klassifizierung 
von Dokumenten und die Einleitung von Folgeaktionen für den Benutzer. Wir möchten aber 
an dieser Stelle vor euphorischen Visionen warnen: Die vor ca. 2 Jahren gerade erst ent-
deckte KI Technologie steckt noch in den Kinderschuhen, wir müssen maßvoll und Schritt 
für Schritt vorgehen, um sichere, fehlerlose Anwendungen zu generieren. Das Problem ist, 
dass KI eine komplexe Software ist und alles, was sie macht, muss ihr im Detail gelehrt 
werden; und sie macht mehr Fehler als Menschen in der Wahrnehmung von stets komple-
xen Lebenssachverhalten. Bis man die KI im Einzelnen unkontrolliert Aufgaben in der Kanz-
lei wahrnehmen lassen kann, ist es noch ein weiter Weg; (der Unterzeichner erwartet, dass 
dieses ab 2030 eine realistische Option werden wird, 2035 dürfte die Kanzlei KI im Bereich 
Grundmodul mindestens so gut Programmfunktionen durchführen wie eine Fachkraft). RA-
MICRO Anwender können sich darauf verlassen, dass wir sämtliche technologischen Mög-
lichkeiten ausschöpfen, um Ihnen die bestmöglichen Lösungen zu bieten. Lassen Sie sich 
nicht durch potenziell aufkommende neue Anbieter verunsichern, die mit überzogenen KI 
Versprechungen auftreten könnten – wie es bereits während des Internet-Hypes um das 
Jahr 2000 der Fall war. Mit RA-MICRO setzen Sie auch im Bereich KI auf das führende und 
innovativste System am Markt.  

RA-MICRO beansprucht keineswegs die Exklusivität bei der Nutzung von KI Leistungen der 
Kanzleien. Wir sind grundsätzlich offen für die Unterstützung der Anwender bei der Nutzung 
von Anwendungen von Startups, insbesondere im KI-Bereich. Wenn Kanzleien solche In-
ternet-Dienste nutzen wollen, bieten wir mit der REST API im CP Server künftig eine stan-
dardisierte Datenschnittstelle für Drittanbieter, denen die Kanzlei ihre Kanzleidaten so für 
den Zugriff freigeben kann.



 

 

Verschiedenes 
 

DictaNet  

Das Produkt der RA-MICRO Tochtergesellschaft Jurasoft GmbH ist weiterhin mit guter Ge-
schäfts- und Absatzentwicklung eines der wichtigen Produkt-Standbeine der RA-MICRO 
Kanzleiorganisation. Es diktieren mit DictaNet Dragon mehr als 12.000 Anwälte.  

 

JURA KI Assistent  

Der kostenlose Jura KI Assistent anonymisiert mittels KI Dokumente und kann diese dann 
an einen Cloud KI Service, vorzugsweise an ChatGPT, übermitteln. Auch kann dieser Do-
kumente übersetzen in beliebige Sprachen. Der Jura KI Assistent war bisher nur für 
Windows downloadbar, nunmehr ist auch eine Version für Apple PCs und MacBook down-
loadbar.  

 

RA-MICRO Essentials  

RA-MICRO Essentials erfreut sich bereits im zweiten „Lebensjahr“ einer guten, zunehmen-
den Nachfrage bei ein bis zwei Arbeitsplatz-Kanzleien. RA-MICRO Essentials ist eine einfach 
gehaltene clientlose Browserlösung, gehostet im Rechenzentrum für Kanzleien mit geringer 
Organisationstiefe. Es ist geeignet für Kanzleien, die die umfassende RA-MICRO Kanzleis-
oftware Lösung nicht benötigen und für die Essentials der RA-MICRO Organisationslösung 
ausreichen. Es kostet 25 Euro monatlich je AP.  

 

Kunden-Nachrichten zu RA-MICRO Cockpit  

Programmfehlfunktionen teilen Sie wie gewohnt in unser Helpdesk-Ticketsystem auf dem 
RA-MICRO PD Helpdesk mit. Für andere Nachrichten wie Verbesserungsvorschläge und 
Kommentare zu Cockpit verwenden Sie bitte die E-Mail-Adresse cockpit@ra-micro.de. Wir 
nehmen alle solche Nachrichten sehr aufmerksam zur Kenntnis, – wollen wir doch unsere 
Software für die Anliegen und Bedürfnisse der Kunden entwickeln. Aber haben Sie bitte 
Verständnis, dass wir angesichts der voraussehbaren Vielzahl von Nachrichten angesichts 
von 18.000 RA-MICRO Kanzleien nicht in der Lage sind, im Einzelfall dazu zu antworten 
und in Korrespondenzen einzutreten.  

 

Anwaltssoftwaremarkt  

Hier ist aus unserer Sicht im Jahr 2024 keine bedeutende Bewegung zu erkennen. RA-
MICRO ist stabil im Neugeschäft das weitaus führende Programm mit stabilem, alljährli-
chem Absatz und es gibt unverändert eine Vielzahl von Kanzleien, die von anderen Syste-
men zu uns wechseln. Eine Konzentration ist zu beobachten, mehrere kleinere Anbieter 
haben aufgegeben oder sind durch negative Personal- und Geschäftsentwicklungen am 
Markt bedeutungslos geworden. Diese Entwicklung dürfte sich fortsetzen, nur wenige An-
bieter dürften kapital- und Know-how stark genug sein, um die hohen Anforderungen an 
Neuentwicklungen durch die steigende Flut gesetzlicher Anforderungen und die extrem 
aufwendigen KI Neuentwicklungen zusätzlich zum Tagesgeschäft zu stemmen. 



 

 

Wir verbleiben mit den besten Wünschen für das Weihnachtsfest und das neue Jahr, 

RA Dr. Becker  

Aufsichtsratsvorsitzender 

RA-MICRO Software AG 
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RA-MICRO Cockpit Programme in RA-MICRO Standard Ver-
sion 2025 

 

1. CP Aufgaben 

In der Zeit der Papierakten erfolgte die Aufgabenverwaltung durch Aktenstapel, Dokumen-
tenstapel und Zettel. In der digitalen Anwaltskanzlei wird eine Aufgabenverwaltung be-
nutzt. 

Die CP Aufgabenverwaltung ist die „große Schwester“ der Verfügung im Postkorb. Die Ver-
fügung ist zwingend dokument- und aktenbezogen. Die CP Aufgaben sind nur optional ak-
ten- und dokumentbezogen, grundsätzlich universell nutzbar. Angehängt werden können: 
Eine Datei, ein Dokument aus einer E-Akte und eine E-Mail. Checklisten-Aufgaben und 
Folge-Aufgaben sind möglich. 

Der Verwalter sieht die Aufgaben aller Benutzer, die Benutzer sehen nur die Aufgaben, die 
sie erteilt oder erhalten haben. 

 



 

 

2. CP Arbeitszeiterfassung 

Eine einfache Option zur Arbeitszeit-Protokollierung. Der Benutzer sieht nur seine Daten, 
der Verwalter alle Benutzer. 

 

 

3. CP Gerichtsorte 

Das RA-MICRO Gerichtsorte Fenster in neuer Darstellung mit gleich gebliebenem Leis-
tungsumfang. 

 

 



 

 

4. CP Server Login 

So einfach ist die Einrichtung der Verbindung zum CP Server: RMO Daten einmal eingeben, 
– und der CP Client oder der RA-MICRO Standard Client verbindet sich fortan automatisch 
mit diesem Login mit dem CP Server. Eine Zwei-Faktor-Authentifizierungs-Option mit SMS 
auf das Handy ist geplant, – durch die Eingabe von 3 Zugangsdaten ist aber bei Wahl eines 
komplexen Passwortes bereits ein sehr hohes Sicherheitslevel gegeben. 

Es ist möglich, zahlreiche CP Server Zugänge zu speichern. So kann ein Anwalt oder eine 
Fachkraft auch für mehrere Kanzleien tätig sein und auf einfache Art und Weise den CP 
Server Zugang wechseln. 

 

 

 



5. CP Mylinks

Eine moderne persönliche Merken-Option für Notizen, Internet-Links und Links auf Doku-
mente im Dateisystem. Es können in 5 zu benennenden Rubriken je bis zu 20 Datensätze 
gespeichert werden, – also bis zu 100 Informationen. Die Mylinks Oberfläche ist Passwort 
geschützt und die Daten, Notizen sowie die verlinkten Dokumente werden verschlüsselt. 

6. CP Zahlungsliste

Wiedervorlagen und Aufgaben haben oft die Frage zum Gegenstand, ob eine Zahlung ein-
gegangen ist. Dies kann mit der Zahlungsliste schnell geprüft werden. 



7. CP Wiedervorlagen

Im Leistungsumfang im Wesentlichen die gleiche Cockpit Neuprogrammierung. 

8. CP Gerichtsakte Betrachter



9. CP Kostentabelle

Neuprogrammierung. 

10. Azubi Berichtsheft

Neuprogrammierung. 



11. PDF E-Akte

Die Funktion PDF E-Akte liest die einzeln gespeicherten Dokumente einer RA-MICRO E-
Akte und fügt diese zu einer versandfertigen einzelnen PDF-Datei zusammen. Diese enthält 
als Lesezeichen die Baumstruktur der E-Akte. Der Versand über das Internet soll immer 
verschlüsselt mit einem sicheren Passwort erfolgen. Anwendungen sind, wo man Dritte, 
wie z.B. einen Korrespondenzanwalt oder auch den Mandanten, über die Akte umfassend 
informieren will. 

Die PDF E-Akte kann auf allen Endgeräte Systemen gelesen werden. Auf Mobilgeräten be-
nötigt man eine Reader App. Wir empfehlen für eine optimale Darstellung bei Apple iOS: 
„documents by readdle“, bei Android: „Adobe Acrobat Reader für PDF“. 



12. CP Textvariablen (TV)

Gänzliche Neuherstellung der TV-Funktionalität. TV-Variablen können frei Erfassungsmas-
ken zugeordnet werden, im laufenden Betrieb mit Daten gefüllt und diese aktualisiert wer-
den. Die Daten werden dann in der Word Schnittstelle und später auch in der Outlook 
Schnittstelle in Textbausteine eingelesen. Neu ist die Einbindung von PDF-Formularen, die 
an Dritte, insbesondere Mandanten, zum Ausfüllen versandt werden können; und die Daten 
können dann in die TV-Erfassungsmaske importiert werden. Daten können zu Mandanten 
oder Akten erfasst werden. 



13. CP Volltextsuche

Gänzliche Neubearbeitung der Volltextsuche. Diese ist sehr viel schneller und leistungsfä-
higer. 
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FiBu I - Neue Buchenmaske (Buchen 2) 
Die neue Buchenmaske in der Finanzbuchhaltung I zielt darauf ab, die Buchhaltungspro-
zesse in der Kanzlei effizienter und übersichtlicher zu gestalten:  

• Das neue Design ermöglicht die schnelle und einfache Erfassung aller erforderli-
chen Buchungsinformationen.

• Die Schriftgröße passt sich flexibel an die Größe der Buchenmaske an, um die Les-
barkeit zu verbessern.

• Das Tagesjournal bietet die Möglichkeit, alle erfassten Buchungen des aktuellen
Tages unabhängig vom Buchungsdatum einzusehen.

• Buchungen werden detaillierter im Stapel angezeigt, z.B. wird ein aktenbezogener
Zahlungseingang auf Auslagen und Gebühren jeweils als separate Zeile darge-
stellt.

• Beim Splitten eines Buchungsbetrags müssen nicht mehr zuerst Einzelbeträge er-
fasst werden; stattdessen können mehrere Buchungen direkt nacheinander einge-
geben und gespeichert werden. Fehler in der Eingabe werden sofort angezeigt.



 

 

Die neue Buchenmaske Buchen 2 kann in Allgemeine Einstellungen aktiviert werden. 
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E-Rechnung  
Ab dem 1. Januar 2025 treten neue gesetzliche Regelungen zur elektronischen Rechnung 
(E-Rechnung) in Kraft. Die in RA-MICRO bereits vorhandenen Funktionen werden hierfür 
angepasst und erweitert.  

Als elektronische Rechnung gilt künftig nur noch eine Rechnung, die in einem strukturierten 
elektronischen Format vorliegt. Hinsichtlich der rechtlichen Verpflichtung ist zwischen dem 
Empfang und dem Versand von E-Rechnungen zu unterscheiden.  

 

Empfang von E-Rechnungen  

Alle inländischen Unternehmer müssen ab Januar 2025 in der Lage sein, E-Rechnungen 
digital empfangen zu können und in ihrer ursprünglichen Form zu archivieren. RA-MICRO 
unterstützt Sie hierbei mit einigen Programmanpassungen und ersetzt bisher manuelle Be-
dienschritte durch Automatiken. Elektronische Eingangsrechnungen werden in RA-MICRO 
automatisch erkannt und im Posteingang, in der Outlook-Schnittstelle sowie im Dokumen-
tenimport der E-Akte als „elektronische Rechnung“ markiert. Der von RA-MICRO neu ent-
wickelte E-Rechnung Betrachter ermöglicht eine benutzerfreundliche, lesbare Darstellung 
der Strukturdatensätze. Das Anzeigeprogramm steht in allen relevanten Programmen zur 
Verfügung.  

E-Eingangsrechnungen werden in der E-Akte gespeichert und zusätzlich im Originalformat 
an einem vorgegebenen Ablageort gesichert. Die Finanzbuchhaltungsprogramme lesen 
über die E-Eingangsrechnung (FiBu I) und die Buchen Maske (FiBu II) die relevanten Rech-
nungsdaten im Strukturdatensatz zur weiteren Verarbeitung aus.  

 

Erstellung und Versand von E-Rechnungen  

Der Versand elektronischer Rechnungen ist im inländischen B2B-Bereich ab 1. Januar 2025 
zulässig, jedoch aufgrund von Übergangsfristen bis 31. Dezember 2026, bzw. umsatzab-
hängig bis 31. Dezember 2027, anders als der Empfang, noch nicht verpflichtend.  

RA-MICRO integriert die Erstellung von E-Rechnungen nahtlos in die vorhandenen Funkti-
onen. Bereits seit mehreren Jahren steht das Format XRechnung für die elektronische 
Rechnungsstellung an öffentliche Auftraggeber zur Verfügung. Nunmehr wird das Pro-
gramm bei wesentlichen Rechnungstypen im Bereich Gebühren um eine Option für die 
Erstellung von elektronischen Rechnungen im ZUGFeRD-Format erweitert. Bei der Rech-
nungserstellung können Sie so flexibel wählen, ob Sie eine herkömmliche Rechnung ohne 
Strukturdatensatz oder eine elektronische Rechnung mit Strukturdatensatz erstellen möch-
ten.



  Rationalisieren & Sparen  
                 mit RA-MICRO Kanzleiorganisation 

 

 

 

Zwangsvollstreckung und Notariat 2024/2025  
 

An die RA-MICRO Zwangsvollstreckungsprofis  

Für das Fachmodul Zwangsvollstreckung stand das Jahr 2024 im Zeichen der neuen Voll-
streckungsformulare, die diverse Überarbeitungen durch den Gesetzgeber erfahren haben. 
RA-MICRO hat sich direkt für die Arbeitsfähigkeit der Anwenderschaft beim Bundesminis-
terium der Justiz einbringen können. Die nun zunächst abschließenden Fassungen der For-
mulare – welche ab Oktober 2025 verbindlich zu nutzen sind – werden im ersten Quartal 
2025 über RA-MICRO zur Verfügung stehen.  

In diesem Zusammenhang wird auch die Entwurfs- und Profilbearbeitung zur Entlastung 
im Kanzleialltag beitragen.  

Parallel zur Formularerstellung haben wir Gelegenheit, uns im Interesse unserer Anwender 
in den Gremien zur Entwicklung des einschlägigen Fachmoduls Zwangsvollstreckung des 
XJustiz-Standards einzubringen. Unter Abstimmung mit dem Bundesjustizministerium, der 
BLK AG IT-Standards sowie der Empfängerstellen auf Seiten der Gerichte und Gerichtsvoll-
zieher werden die elektronischen Verarbeitungsprozesse ausgebildet.  

Wir stehen in direktem Kontakt mit den Verbänden der Gerichtsvollzieher, Rechtspfleger 
und Inkassodienstleister sowie der Bundesrechtsanwaltskammer, um unsere Umsetzungen 
praxisnah gestalten zu können.  

Auch im Jahr 2025 werden wir die vielfältigen Gesetzgebungsverfahren im Blick haben und 
kontinuierlich die Module Zwangsvollstreckung und Mahnverfahren auf den Prüfstand stel-
len und Verbesserungen umsetzen.  

 

Für die RA-MICRO Notariate  

Der Elektronische Rechtsverkehr hat in den RA-MICRO Notariaten längst Einzug gehalten 
und wird weiter ausgebaut. Derzeit wird die neue Versandart eNoVA (elektronischer Notar-
Verwaltung-Austausch) vorbereitet, die zunächst die Kommunikation mit den Gutachter-
ausschüssen und sukzessive mit weiteren Behörden im geschützten Bereich der besonde-
ren elektronischen Postfächer ermöglichen soll.  

Außerdem wird ein Verfahren zur elektronischen Einreichung von Veräußerungsanzeigen in 
Zusammenarbeit mit den Finanzverwaltungen vorbereitet.  

Die Weiterentwicklungen und Optimierungen im Modul Notariat werden künftig exklusiv für 
SQL-basierte Datenbanken bereitgestellt. Diese Entscheidung trägt den gestiegenen An-
forderungen an Leistungsfähigkeit, Flexibilität und Sicherheit Rechnung. SQL-basierte Da-
tenbanken ermöglichen nicht nur die effiziente Verwaltung großer Datenmengen, sondern 
bieten auch modernste Sicherheitsmechanismen, um den besonderen Schutz sensibler Da-
ten langfristig zu gewährleisten. 



 

 

Wir empfehlen dringend, Ihre IT-Infrastruktur frühzeitig auf SQL-Datenbanken umzustel-
len, um von allen zukünftigen Innovationen und Programmupdates vollständig profitieren 
zu können.



 

 

 

 

 

RA-MICRO Software AG  
Washingtonplatz 3 

10557 Berlin 

 

Fon +49 (0) 30 435 98 500 
Fax + 49 (0) 30 435 99 301 

Web: www.ra-micro.de 

 

Support: 
Fon +49 (0) 30 435 98 888 

Montag – Donnerstag: 7:00 – 18:00 Uhr 
Freitag: 7:00 – 16:00 Uhr 

Web: www.ra-micro.de/support 

 

http://www.ra-micro.de/
http://www.ra-micro.de/support

